
Sektorenübergreifende 
Akutversorgung in SH (SAve)



Pilotprojekt SAve

▪ Unsicherheit in der Bevölkerung: 

Wer ist im akuten Krankheitsfall der richtige Ansprechpartner?

▪ Idee: 

Gezielte, sektorenübergreifende Steuerung rettungsdienstlicher

Patienten

▪ Einsatz von Software 

Strukturierte medizinische Ersteinschätzung in Deutschland
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http://www.hcqs.de/


Zielsetzung SAve

▪ Strukturierte, effiziente Zuweisung durch Anwendung von SmED auf dem 
Rettungswagen

▪ Handlungssicherheit für Kolleg: innen des Rettungsdienstes

▪ Versorgung zur richtigen Zeit am richtigen Ort

▪ Unnötige Transporte in Notaufnahmen vermeiden

▪ Ambulante Zuweisung ermöglichen 
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Anwendung von SmED durch den 
Rettungsdienst

▪ Ausschluss einer vital bedrohlichen Situation durch Ersteinschätzung und 
standardisierter Notfalluntersuchung

▪ Identifikation von:

▪ Versorgungszeitpunkt 

▪ Versorgungsebene

▪ Konkrete und standardisierte Entscheidungshilfe durch SmED
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Identifikation des Behandlungsbedarfes
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Pilotprojekt SAve

▪ Ausgangslage:
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Pilotprojekt SAve
▪ Sektorenübergreifende Zuweisung:
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- Haus-/Facharzt
- Anlaufpraxis




